












	 Autorenlesung und Gespräch mit Lidia Amejko

« Die Vorstadtheiligen »
	 20.15 Uhr | Thalia Buchhandlung, Neue Mitte

Gott scheint sich hierhin nur selten zu verirren: Während die Einwohner einer Platten-
bausiedlung vor dem Schnapsladen herumhängen, erzählt eine von ihnen die Lebens-
geschichten der Trinker, Huren und Nichtstuer des Viertels – als Heiligenlegenden.
	 Unsentimental und einfallsreich beschreibt Lidia Amejko Gefallene, wie 
man sie in jeder Vorstadt trifft: Da ist Mutter Duchamp, die über alle zu schwatzen 
versteht, oder der heilige Haidegger, ein obdachloser Wohltäter der Worte, der der 
profanen Gegenwart ein Fünkchen Metaphysik entlockt. 
	 Sie alle schlagen sich die Nächte um die Ohren und stellen sich tapfer der 
Leere, mit nichts als ein paar Promille Alkohol im Blut.
	 	 	
	 Eintritt frei!

	 Glashausparty  

« Polska Rootz » mit Selecta PEhLE aus Leipzig
	  21.30 Uhr | Glashaus im Paradies 

Die offizielle Abschluss-Party lässt das Nachbarland noch einmal in di-
versen akustischen Farben erblühen. Alexander Pehlemann a.k.a. Selecta 
PEhLE hat als Compiler von « Polska Rootz » (Eastblok Music) maßgeblich 
mit dazu beigetragen, Beats, Dubs, Mixes & Future Folk aus dem Nachbar-
land auch auf hiesigen Plattentellern und Tanzflächen bekannt zu machen. 
	 Wo Folk und Reggae/Dub/Electronica aufeinandertreffen offen
baren sich die tiefen Folk-Wurzeln der polnischen Musikkultur – verbunden 
mit Skills & Sounds aus dem Hier und Jetzt. 
	 Wir wünschen euch wieder viel Freude beim Zuhören und Tanzen!

	 	 	 	 	 Eintritt frei!

	  Vortrag und Filmvorführung von und mit Alexander Pehlemann (Leipzig) 

« Rock, Rastas, Rebellion – Polens Sounds 
der Achtziger zwischen Kontext und Kontroverse »
	 19.00 Uhr | Internationales Centrum – Haus auf der Mauer

Die Klangattacken von Rock, Punk, New Wave oder Reggae waren im Polen der 80er 
Jahre viel mehr als nur laute Musik – hier artikulierte sich ein Lebensgefühl, offen-
barte sich ein Fluchtweg und wurde ein Stück Unberechenbarkeit in einem überre-
gulierten System zelebriert. Der Dokumentarfilm « Beats of Freedom » würdigt die 
polnische Rock-Generation und den kulturellen Widerstand der 80er Jahre, gibt aber 
auch Anlass zu Nachträgen und kritischem Nachfragen.
	 Alexander Pehlemann, seit vielen Jahren Fan und Vermittler polnischer Sub-
kultur, wird in den Film einführen und im Anschluss in einem Vortrag weitere Aspekte 
aufgreifen. An der Bar lassen wir den Abend gemeinsam musikalisch ausklingen.
	 « Betas of Freedom » Film von Wojciech Sota und Leszek Gnoinski, Polen, 
2010, (polnische)Originalfassung mit englischen Untertiteln
	 In Kooperation mit dem Polnischen Institut Berlin – Filiale Leipzig

	 Eintritt frei!



	 Jazzkonzert  

« Contemporary Noise Sextet » aus Szubin
	 21.30 Uhr | Café Wagner
	 in Kooperation mit dem Café Wagner e.V. 

Das Contemporary Noise Sextet um die Gebrüder Kapsa spielt einen kraftvoll ener-
getischen Jazz-Sound, der manchmal nach Filmmusik klingt, sich vor allem aber ins 
psychedelische Unterholz der klangerzeugten Vorstellungswelten vorwagt. 
	 Brilliant rhythmisierte Stücke hoher Eleganz, tief emotionale Piano-	
Kompositionen, eruptive Free-Noise-Ausbrüche oder virtuose Bläserpassagen – 	
das Contemporary Noise Sextet nimmt sein Publikum mit auf eine emotionale Reise 
voller musikalischer Expressivität und überraschender Wendungen. 
	
Vorverkauf    7,– ¤  |  6,– ¤ ermäßigt (zzgl. Vorverkaufsgebühr)
Abendkasse    9,– ¤  |  8,– ¤ ermäßigt



Kartenvorverkauf: Jena-Information, Markt 16, 07743 Jena (Telefon 03641.498051), 	
Eine-Welt-Laden, Unterm Markt 13, 07743 Jena (Telefon 03641.6369504)	
	 Für entfallende Veranstaltungen ist eine Rückerstattung des Eintrittspreises binnen 	
14 Tagen möglich. Ermäßigung gilt für Studenten, Schüler, Azubis, Wehrdienstleistende, Zivis, 	
Rentner und Erwerbslose mit Ausweis.
	 Der Festival-Pass gilt für das Reggae/Dancehall-Open-Air-Konzert, den Open-Air- 
Diavortrag, das Konzert mit Gua' La Ceo und für das Jazzkonzert mit Contemporary Noise 
Sextet und kostet 18 Euro (16 Euro ermäßigt). Er ist in der Jena-Information und im 
Eine-Welt-Laden zu erwerben. 
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